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NDB-Artikel
 
Anton der Gute Herzog von Lothringen, * 4.6.1489 Bar-le-Duc, † 14.6.1544 Bar-
le-Duc.
 
Genealogie
V Renatus II., Herzog von Lothringen;
 
M Philippine, T Herzog Adolfs von Geldern;
 
⚭ Amboise 26.6.1515 Renée, T des Gilbert Duc de Montpensier; 4 S, 2 T;
natürlicher S Friedrich von Calabrien.
 
 
Leben
A. wurde am französischen Hof erzogen und blieb auch nach seinem
Regierungsantritt am 13.2.1509 zunächst weiter unter dem Einfluß Frankreichs.
Im Heere →Franz' I. von Frankreich nahm er an den Schlachten von Agnadello
(14.5.1509) und Marignano (14./15.9.1515) teil und festigte auch durch
seine Heirat die französischen Beziehungen. Seit dem Beginn des Kampfes
Kaiser →Karls V. mit →Franz I. bemühte er sich, die Neutralität seines Landes
zu erhalten. Schon früh trat er scharf gegen lutherische Bewegungen in
Lothringen auf, 1525 besiegte er die aufständischen Bauern blutig bei Zabern
und Lupstein. Nach 1530 näherte er sich stärker dem Kaiser. In dem durch
jahrelange Verhandlungen vorbereiteten Nürnberger Vertrag vom 26.8.1542
erreichte er die Freistellung Lothringens vom Reichskammergericht, löste das
Land jedoch noch nicht aus dem Reichsverband. Er starb auf der Rückreise
von einem vergeblichen Versuch der Friedensvermittlung zwischen →Karl
V. und →Franz I. Seinen Beinamen, „der Gute“, den er schon zu Lebzeiten
erhielt, verdankt er vor allem seinen erfolgreichen Bemühungen um den
äußeren und inneren Frieden seines Landes. Er hielt auf ein gutes Verhältnis
zu seinen Ständen, zeigte sich leutselig und als Förderer der Künste und
Wissenschaften und bemühte sich um eine bessere Ordnung der Rechtspflege
und Finanzverwaltung.
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